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Liebe Mitglieder, Tierfreunde und Gönner!
Wieder ist fast ein Jahr vor-

bei und man konnte seit 
einiger Zeit trotz der anhal-
tenden Pandemie unter stren-
gen Auflagen ein wenig in 
den normalen Alltag zurück 
kehren. Nach einem weite-
ren Ausfall unseres beliebten 
„Tags der offenen Tür“ und 
der monatlichen Fundgrube 
steht der Adventsmarkt noch 
auf wackeligen Beinen. Wei-
tere Infos entnehmen Sie bit-
te der Homepage, der Tages-
presse oder Sie rufen einfach 
im Tierheim an. 

Unsere bereits 2020 verleg-
te Jahreshauptversammlung 
konnte unter der strengen 
3G Regel am 30. Septem-
ber stattfinden. Viele waren 
dennoch verunsichert und 
erschienen gar nicht, somit 
wurden an diesem Tag nur 23 
stimmberechtigte Mitglieder 
gezählt. Corona bedingt wur-

de die Veranstaltung  nach 60 
Minuten beendet.

Hier sind einige kurze In-
formationen: Der ‚alte‘ Vor-
stand wurde einstimmig 
wieder zum neuen Vorstand 
gewählt. Ergänzend wurde 
der kommissarische Schrift-
führer ersetzt durch eine neu 
gewählte Schriftführerin.

Zwei bisherige Beiräte schie-
den aus und wurden durch 
zwei neu gewählte Beiräte 
ergänzt. Zudem wurde auf 
Wunsch einer Erblasserin die 
‚Luise-Wellenhofer-Stiftung‘ 
gegründet.

Die Arbeit des Tierschutzes 
ist zugleich auch ein hervor-
ragendes Beispiel für vorbildli-
ches ehrenamtliches Engage-
ment in unserer Gesellschaft. 
Wir danken den Vorstands- 
und Beiratsmitgliedern, un-
serer Jugendgruppe, den 
ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfern, unseren Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, 
der Polizei, den Feuerwehren, 
den Stadt- und Gemeindever-
waltungen sowie befreunde-
ten Vereinen und den Medien 
für die gute Zusammenarbeit 
im Sinne des Tierschutzes. 

Ferner geht ein herzlicher 
Dank an Dehner und Freßnapf 
in Wolfratshausen, EDEKA 
Simmel sowie AEZ in Pullach 
für das Aufstellen der Futter-

spendenboxen.
Um den Schutz der Tiere 

auch künftig sichern zu kön-
nen, sind wir auf Ihre Spen-
den, Schenkungen und Erb-
schaften angewiesen.

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Familien ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und vor 
allem ein gesundes neues 
Jahr 2022!

Manuela Ravara
Tierheimleiterin

Aus gegebenem Anlass der dynamischen 
Entwicklung der Maßnahmen zur CoVid19-
Pandemie sind alle Termine noch nicht lang-
fristig festgelegt. Bitte entnehmen Sie die 
aktuellen Informationen zu Terminen und 
Öffnungszeiten (falls wieder möglich) je-
weils der Presse oder unserer Internetseite:

www.tierheim-gelting.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Bad Tölz – Wolfratshausen
IBAN: DE18 7005 4306 0000 0043 33 

BIC: BYLADEM1WOR 

Raiffeisenbank Beuerberg-eG
IBAN: DE97 7016 9333 0000 7228 04 

BIC: GENODEF1EUR 

Die am 30. September neu gewählte Vorstandschaft des Tierschutzvereins Wolfratshausen-Geretsried e.V. (v.l.): Irm-
gard Riedel-Schleicher (Beirätin), Christine Löffler (Beirätin), Anja Busse (Schriftführerin), Wolfgang Fröhlich (Schatz-
meister), Dr. med. vet. Gunhild Muntau-Leitner (2. Vorsitzende), Waltraud Salberg (Beirätin), Dr. Manfred Fleischer 
(1. Vorsitzender), Karina Dams (Beirätin) und Kristina Wölm (Beirätin).
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Im November 2020 erreichte 
uns vom Fernsehsender Mün-

chen TV eine Anfrage bezüg-
lich einer Drehgenehmigung  
für  ein paar Tiere, die wir zur 
Vermittlung hatten.

Am 14. Dezember war es 
dann soweit. Das Kamera-
team war vor Ort und unser 
Mischlingsrüde ‚Rocky‘ wur-
de von unserer  Gassigeherin  
Bettina präsentiert. Zu Beginn 
wurde erzählt, wie er zu uns 
kam, wie er sich bis dato ent-
wickelte, seine Eigenschaften 
und so weiter. ‚Rocky‘ zeigte 
sich von seiner besten Seite 
und sogar die Moderatorin 
hatte sich in ihn verliebt.

Dieser Beitrag wurde dann 
am 21. Dezember 2020  auf 
dem Sender München TV aus-
gestrahlt und ist auch weiter-
hin bis Ende dieses Jahres auf 
München TV in der Mediathek  
zu sehen, wie die Home-Story 
von ‚Rocky‘, die am 16. Au-
gust 2020 zu sehen war.

Heuer war es wieder soweit: 
eine Drehanfrage! Am 26. Juli  
kam erneut das Filmteam, um 
unsere Tiere vor die Linse zu 
nehmen. Bettina stellte wie-
der einzeln die Hunde ‚Jano‘ 
und ‚Tinto‘ vor. Bei ‚Jano‘ war 
auch dem Kamerateam klar, 
das ein Hundekenner gesucht 
werden musste, denn er bellte 
die ganze Zeit in ein Katzen-
gehege und war schwer ab-
rufbar. Er ist aber ein lustiger, 
verspielter und anhänglicher 
Zeitgenosse. Unser ‚Tinto‘ ist 
ebenfalls ‚jagdlich motiviert‘  
und braucht deshalb auch 
hundeerfahrene Menschen 
die wissen, wie man mit sol-
chen Hunden umgeht. Auch 
er ist ein verschmuster und 
verspielter Rüde.

Dieser Beitrag wurde dann 
am 2. August auf München 
TV gesendet und wird noch 
bis nächstes Jahr im August in 
der Mediathek zu sehen sein.

-mr-

Dreharbeiten mit unseren Schützlingen:

München TV sendete Beiträge aus dem Tierheim

Ein Auszug aus unserem Leistungsangebot:
u Neu- und Gebrauchtwagen
u Leihwagen
u Unfallinstandsetzung
u Reparaturen aller Art
u Ersatzteilverkauf
u Hauptuntersuchung der amtl. anerk. Überw. Org.
u Allergenfiltereinbau
u Finanzierung und Leasing
u AU II für Benzin und Diesel
u Klimaanlagenservice

Holzmarkt Suttner 
GmbH & Co.KG
Untermühltal 17
83623 Dietramszell
Tel. 08027-90880-0

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Sa       9.00 - 13.00 Uhr

www.holzmarkt-suttner.de

Böden & Türen   •   Wand & Decke   •   Holz im Garten   •   Bauen mit Holz

ökologisch. gesund.
Holz mit Zukunft

Ÿ Zuschnitt-, Montage- und Lieferservice

Ÿ Holz für Boden, Wand und Decke

Ÿ Spielgeräte

Ÿ Holz für Fassade und Terrasse

Ÿ Bau- und Konstruktionshölzer

2Auf 4.000 m  Ausstellungsfläche finden Sie bei uns:
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Zunächst einmal ein kur-
zer Streifzug durch die 

Theorie: ‚Stress‘ - was ist da 
eigentlich? Das Wort kommt 
aus dem Englischen, heißt  
‚Anspannung, Druck‘ und 
bedeutet eine physische oder 
psychische Reaktion auf be-
stimmte äußere Reize, die 
man Stressoren nennt.

Was löst Stress aus?
Was beeinflusst Stress?

l Äußere Faktoren wie  Über-
flutung mit Sinnesreizen und 
Informationen, Reizarmut, 
Schmerzen
l Entzug von Nahrung, Was-
ser, Schlaf, Bewegung
l Leistungsfaktoren: Über-
forderung, Unterforderung, 
Kritik, Leistungsdruck, unkla-
re Aufforderungen
l Soziale Faktoren: Isolation, 
Ablehnung in der Gruppe, 
Rangkämpfe, unangemesse-
ne Zurechtweisung, wenig 
Belohnung, Gedränge
l Krankheit, Veränderung der 
Lebensumstände, hormonel-
le Umstellungen (Läufigkeit, 
Kastration, etc.)

Im Leben unserer Vierbeiner 
gibt es ganz unterschiedliche 
äußere Einflüsse für Stress. 
Es kann der Hundeplatz sein, 
Hitze, Lärm, ein Gewitter, 
verschiedene Hundebegeg-
nungen, Stadtspaziergänge, 
Hundesport, die Leinenfüh-
rung oder sogar das Futter.

Anzeichen von Stress

Stressanzeichen müssen im-
mer im Zusammenhang mit 
der Situation gesehen werden.
l Nervosität, Ruhelosigkeit, 
leichte Erregbarkeit
l Ängstliches Verhalten, Ver-
störtheit

l Überreaktion, Aggressivi-
tät, Aggressivität gegenüber 
sich selbst
l Zwanghafte Verhaltungsstö-
rungen: übertriebene Lautäu-
ßerungen, Wundlecken, Lei-
nenbeißen, - zerren
l Ausblenden der Umwelt, 
Tunnelblick, mangelnde Kon-
zentration 
l Fixieren von anderen Lebe-
wesen und Gegenständen
l Passivität und übermäßi-
ges Schlafbedürfnis
l Übersprungshandlungen: 
Gähnen, Aufreiten, Schütteln
l Störungen im Magen-Darm-
Bereich, Störungen des Im-
munsystems
l Unangenehmer Körper-
geruch, Schaumbildung am 
Mund
l Verhärtete Muskulatur, Stre-
cken, Dehnen, Zittern

l Hautprobleme, Schuppen-
bildung, Haarausfall, Schweiß-
pfoten
l Appetitlosigkeit, Fressucht

Der Umgang mit dem 
gestressten Hund

Der Halter sollte dem ge-
stressten Hund eine stabile, 
vertrauensvolle Beziehung 
bieten. Gut geeignet sind 
Aktivitäten, bei denen sich 
der Hund auf sich und sein 
Körpergefühl konzentrie-
ren muss und mental ge-
fordert ist: Balanceübungen 
auf Baumstämmen, Kon-
zentrationsübungen, Men-
taltraining, kleine Unterord-
nungsübungen, Suchspiele 
mit Futterbeutel und/oder 
versteckte Futterstückchen, 
Gegenstandssuche, Fährten-

arbeit, relaxtes Nichtstun an 
der Leine, Schmusestunden. 
Insgesamt sehr wichtig: In 
der Ruhe liegt die Lösung!

Wir etablieren ein Entspan-
nungssignal und gönnen 
dem Hund gezielten, auf ihn 
abgestimmten Körperkontakt 
durch ruhige Streicheleinhei-
ten. Bindung und Orientie-
rung am Menschen sind für 
den Hund sehr wichtig in un-
sicheren Situationen. 

Der hilfesuchende Hund 
darf nicht ignoriert werden. 
Der Halter sollte Zufluchtsort 
für den Hund sein, aber er 
darf ihn nicht in seiner Angst 
bestätigen. Und nun hoffe 
ich, dass ich Sie mit diesem 
Artikel nicht ‚gestresst‘ habe!  

In diesem Sinne ein ruhiges, 
gemeinsames Miteinander 
mit ihrem Hund!	            -mr-

Auf die Zeichen achten:

Der gestresste Hund
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Wir bestehen im Moment aus 
zwei Gruppenleiterinnen (Ka-

rina Dams und Anja Busse) und acht 
Mädels im Alter von 10 bis 18  Jahren. 
Die Treffen finden immer am zweiten 
Samstag jeden Monats für zwei Stun-
den statt.

Zuerst werden immer die Tierheim-
News besprochen. Dann werden an-
fallende Arbeiten je nach Bedarf rund 
ums Tierheim ausgeführt. Wir mis-
ten z. B. die Ziegen oder Gänse aus, 
führen Gartenarbeiten durch, helfen 
beim Bepflanzen der Außenanlage 
oder richten Igelboxen her. Wenn so-
zial verträgliche und nicht ängstliche 
Hunde zur Vermittlung da sind, gehen 

wir auch mal Gassi. Steht ein Tag der 
offenen Tür oder ein Weihnachtsbazar 
an, helfen wir natürlich mit. Wir bas-
teln auch mal oder verschönern Tier-
gehege. Theorie steht nebenbei auch 
mit auf dem Programm und hin und 
wieder ein gemeinsamer Ausflug.

Da wir leider nur ein kleines Tier-
heim sind, haben wir nicht oft Tiere 
im Haus, die für den direkten Kontakt 
für die Kinder und Jugendlichen geeig-
net sind. Wir freuen uns dann um so 
mehr, wenn zum Beispiel ein Treffen 
mit Hunden im Hundeauslauf zustan-
de kommt.

Durch die Coronazeit konnten wir 
uns nur wenig treffen und auch dem 

Tierheim selten helfen. Wir hoffen, 
dass wieder regelmäßige Treffen statt-
finden können. Momentan ist eine 
Neuaufnahme von Kindern und Ju-
gendlichen leider nicht möglich.

Anja Busse

Hilfe rund ums Tierheim

Die Tierschutzjugend stellt sich vor
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!!!Vorsicht  Kippfenster!!!
    Immer wieder erfahren wir von Katzen, die im 

gekippten Fenster hängengeblieben sind und qual-
voll verenden. Es gibt Metallgitter, die man in das 
offene Dreieck des Kippfensters einbauen kann.

    Katzen sind unberechenbar!
Eine Katze springt Ihnen schneller vom Arm, als Sie 
reagieren können. In Freiheit gelingt es Ihnen unter 

Umständen nicht, Ihr Tier wieder einzufangen. 
Bringen Sie deshalb Ihre Katze bitte nur in einem 

sicheren Transportbehälter zum Tierarzt!

Küchenstube Eckl
Buchberger Straße 24
82538 Geretsried­Gelting
Tel. (08171) 20091
www.kuechenstube.de

Öffnungszeiten:
Mo ­ Fr 9.00 ­ 18.00 Uhr
Sa 9.00 ­ 14.00 Uhr

Küchen & Elektrogeräte
vom Fachmann

Hunde und Katzen sind 
seit jeher Fleischfresser. 

Sie benötigen Fleisch und In-
nereien (65-75%), rohfaser-
reiches Beifutter und natür-
liche Feuchtigkeit. Besonders 
Katzen trinken von Natur aus 
wenig, decken ihren Wasser-
bedarf hauptsächlich aus der 
in Fleisch und Innereien ent-
haltenen Flüssigkeit. 

Leitungswasser kann diese 
lebensnotwendigen Vitalstof-
fe nicht ersetzen! Eine gesun-
de Darmflora ist Garant für 
eine funktionierende Verdau-
ung und ein intaktes Immun-
system!

‚Nur das beste für unsere 
vierbeinigen Freunde‘! Ich 
empfehle ‚artgerechte Hun-
de – und Katzennahrung‘ von 
einem bereits seit 15 Jahren 

familiengeführten  Unterneh-
men mit eigener Produktion. 
Alle Zutaten kommen aus der 
Region. Die hochwertigen, 
chemiefreien Produkte wer-
den immer frisch produziert 
und zu Ihnen nach Hause ge-
liefert.

Sind Sie auch auf der Su-
che? Haben Sie schon vieles 
probiert? Ihr Hund reagiert 
immer wieder mit Durch-
fall, Juckreiz? Ihre Katze frißt 
nicht? Es ist nicht immer so 
einfach, aus der Masse der 
Angebote das richtige Futter 
zu finden.

Ich biete Ihnen eine Kostpro-
be ‚Hund oder Katze‘, wei-
teres Infomaterial und eine 
individuell auf  Ihr Tier zuge-
schnittene Beratung (auch für 
Problemfälle). Ich nehme mir 

Zeit für Sie und Ihr Tier! 
Möchten auch Sie wissen, 

was Sie Ihrem Tier füttern? 
Rufen Sie mich einfach an: 
mobil 0160-95041370.

Mit Ihrer Bestellung unter-
stützen Sie zudem das Tier-
heim. Pro Bestellung auf diese 
Anzeige spende ich ein Glas 
Katzenfutter.

Auch das Tierheim füttert 
dieses Futter folgenden Hun-
den: Jagdhund ‚Tinto‘, Schä-
ferhund ‚Bruno‘ sowie Rie-
senschnauzer-Hündin ‚Ronja‘. 
Mit verschiedenen Kombina-
tionen wie Gemüseflocken 
oder Ceralienmix ist dieses 
Futter besonders verträglich.

Claudia Hawlik

Tierschutz hört nicht bei der Ernährung auf!
Hunde und Katzen artgerecht, gesund und natürlich ernähren.

Claudia Hawlik
PETfit-Tiernahrung - Beratung
claudia.hawlik@gmx.de
www.hawlik.pet-fit.net
Tel.: 0160-95041370 + 08102-9990303
Waldstr. 6a, 85635 Höhenkirchen

Nur das Beste für unsere 
vierbeinigen Freunde!
l Artgerechte Hunde- und Katzennahrung
l Natürlich und vollwertig
l Frei von chemischen Zusatzstoffen
l Alle Zutaten in Lebensmittelqualität 
   - vorrangig aus der Region

Infomaterial und kostenloses Testmenü über:

Anzeige

Viele Tiere sind nach dem 
Tod der Bezugsperson 

alleine. Es kommt für jeden 
die Zeit, in der die letzten Din-
ge geregelt werden. Ein ver-
antwortungsvoller Tierhalter 
sollte in seine Bestimmungen 
auch seinen treuen Liebling 
mit einbeziehen. Mit unserer 
Hilfe können Tierfreunde zu 
Lebzeiten sicher sein, dass ihr 
Tier im Falle eines Falles in si-
cheren Händen ist. 

Einige Tierfreunde beabsich-
tigen dem Tierschutzverein 
Wolfratshausen-Geretsried mit 
dem Tierheim Gelting ein Ver-

mächtnis zu hinterlassen oder 
in ihr Testament aufzuneh-
men. Auch ein Abschluss bei 
einer Versicherung mit einer 
Tierabsicherung ist möglich. 

Sollte der Besitzer eines Tieres 
aufgrund einer Krankheit oder 
im Todesfall nicht mehr dafür 
sorgen können, so wird das 
Tier bei uns im Tierheim Gel-
ting einziehen. Es lebt dann in 
fürsorglicher Betreuung bei uns 
bis zum natürlichen Lebensen-
de. Sprechen sie uns an. Wir 
werden Sie vertrauensvoll bera-
ten und eine Regelung in ihrem 
Sinn für den Schützling finden.

Vorsorge, Tierabsicherung, Testament
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‚Bruno, der Bär‘ 
Eine Kurzgeschichte vom neuen Glück

Am Samstag, dem 11. 
September 2021 begann 

unsere gemeinsame  Fami-
liengeschichte. Bevor Hund 
und Katz zusammenfinden, 
kann es immer dauern. Es 
immer die Frage, ob sie sich 
gut finden und so auch bei 
‚Bruno‘ und dem 18-jährigen 
Kater.

Brummbär Bertl und Schä-
fermann waren etwas stür-
misch, naja! Aber abends 
um 19:00 ging immer bei 
uns das Licht aus: Hund und 
Katz hin und her - sie regel-
ten das nun selbst. Decke 
über meinen Kopf (Lach!) 
und alles war im Lot. Heute, 
fünf Wochen später, lieben 
sie sich fast!

‚Bruno‘ ist ein sanfter Riese 
mit guter Bildung. Ihn lern-
ten wir im Tierheim kennen 
und es zeigte sich, dass auch 
ein Rüde sehr gentle und 
verschmust sein kann. Un-
sere Rotti-Männer waren da 
schon anders gestrickt!

Von Anfang an kam er mit 
Terriermädel ‚Susi‘ , unserer 
‚Hausdame‘, super aus und 
er ist auch beim Gassigehen 

gentle zu anderen Hunden. 
Allerdings lässt er sich auch 
nicht anfegen. Straßenver-
kehr oder Traktoren lassen 

ihn nicht ganz kalt, aber 
dank der Leckerlis geht’s!

Abendrunden bei Dunkel-
heit meistert er ruhig und 
souverän. Schäferhund Sam, 
sein Kumpel, liebt das Toben 
mit ‚Bruno‘, denn sie laufen 
schneller als der Wind über 
die Wiesen.

Abrufbar beim Freilauf? Für 
‚Bruno‘ kein Problem und er 
reagiert sehr gut auf Hand-
zeichen. Ein großer schwar-
zer Schatten folgte mir, wird 
weniger und ich bin dankbar 
für wachsendes Vertrauen.

Nun möchten wir uns noch 
bedanken beim gesamten 
Team, die ehrenamtlich eine 
tolle Leistung erbringen und  
die Tiere vorbereiten auf ein 
glückliches  neues  Leben!

Heimleitung und Tierärztin 
dasselbige!

Herzlichen Dank für unse-
ren ‚Bruno‘!

Gassigeherin Rosemarie Maier
und Karl-Heinz Herzog

Unser praktischer Tipp:
Tierbesitzer sollten einen Zettel in der Geldbörse haben, auf dem steht, dass zu Hause ein 
Tier oder mehrere Tiere warten. Dieser sollte Hinweise enthalten auf dem steht, was sie 
fressen, wie sie heißen usw. Diese Informationen helfen vor allem, wenn man einen Unfall 
hat oder aus einem anderen medizinischen Grund plötzlich ins Krankenhaus muss.
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Zwei einstige Sorgenkinder des Tierheims:
Wie geht es eigentlich ‚Little Joe‘ und ‚Mireille‘ ?

Nach langem Warten 
und reiflicher Über-

legung sollte der Herzens-
wunsch meiner Tochter Marie 
in Erfüllung gehen und wir 
wollten zwei Kätzchen in un-
sere Familie aufnehmen. 

Über die Tierärztin Frau Dr. 
Muntau-Leitner kamen wir 
mit Manuela in Kontakt, die 
uns schon beim ersten Telefo-
nat einlud, zwei ihrer beson-
deren Pflegekinder kennenzu-
lernen. Also fuhren wir direkt 
ins  Geltinger Tierheim und 
waren gespannt auf die bei-
den Kätzchen ‚Little Joe‘ und 
‚Mireille‘.

Wir waren sofort begeistert 
und auch die beiden schie-
nen uns zu mögen. ‚Mireille‘ 
schmiegte sich gleich an die 
Beine meiner Tochter - das ist 
bis heute gegenseitge große 
Liebe geblieben.

Liebevoll hatte Manuela den 
Winzling ‚Little Joe‘ mit sei-
nen drei Schwestern gerade 
mal einen Tag alt ohne Mutter 

im Tierheim aufgenommen 
und mit der Flasche stündlich 
gefüttert. Die Kuscheldecke 
sorgte von unten und die Rot-
lichtlampe von oben für die 
fehlende Mutterwärme. Seine 
Geschwister hatten leider den 
Kampf verloren. ‚Joe‘ jedoch 
kämpfte weiter, nahm zu und 
entwickelte sich von Tag zu 
Tag besser.

‚Miri‘ war mit vier Wochen 
ins Tierheim gekommen und 

wurde auch von Manuela 
mit der Flasche aufgezogen. 
Als beide diese nicht mehr 
brauchten, bekamen sie Hipp 
Bio Huhn im Gläschen da-
nach Kitten-Nahrung.

Ein weiteres Mal musste man 
um die Leben der beiden ban-
gen, als ein Katzenschnupfen 
ihnen schlimm zusetzte. Sie 
erholten sich zum Glück, aber 
die Krankheit hat Spuren hin-
terlassen. ‚Joe‘ geht mit einer 
Ataxie durchs Leben, die eine 
gewisse Einschränkung in der 
Bewegungsfähigkeit bedeu-
tet. ‚Miri‘ behielt eine Kehl-
kopfverengung zurück, die 
zu lauteren Atemgeräuschen 
führt. Für uns war jedoch 
schnell klar: Wir wollten die 
beiden trotzdem und trafen 
alle Vorbereitungen vor dem 
Einzug. 

Am 28. Dezember 2015 
holten wir unsere neuen Fa-
milienmitglieder ab. ‚Miri‘ 
und ‚Joe‘ fühlten sich von 
Anfang an sehr wohl und 

eroberten nach und nach die 
ganze Wohnung und unsere 
Herzen. Im Frühjahr wurde 
das Revier um den gesicher-
ten Balkon mit Blick ins Grü-
ne erweitert. Das war eine 
Freude!

Auch wurde bald klar, wel-
chen Lieblings-Menschen sich 
unsere Fellchen in unserer Fa-
milie ausgesucht hatten. ‚Joe‘ 
zieht es bis heute vor allem zu 
Tom. Jede Möglichkeit zum 
Kuscheln wird genutzt und 
besonders das gemeinsame 
Zeitungslesen ist für ‚Joe‘ der 
Höhepunkt des Tages. 

‚Miri‘ und Marie sind ein 
Herz und eine Seele. Marie hat 
‚Miri‘ sogar ein paar Kunststü-
cke beigebracht. Das „Sitz!“ 
auf Kommando versetzt un-
sere Gäste immer wieder in 
Erstaunen.

Wir freuen uns jeden Tag, 
dass die beiden bei uns sind 
und hoffen noch auf viele, 
viele gemeinsame Jahre.

Caro, Tom und Marie

‚Little Joe‘ im Alter von zwei Tagen ‚Little Joe‘ mit knapp zwei Wochen ‚Little Joe‘ im Alter von sechs Wochen

‚Mireille‘ mit vier Wochen...    ...und mit sechs Wochen ‚Little Joe‘ und ‚Mireille‘ heute in ihrem Zuhause

‚Little Joe‘ heute



9Geltinger Tierheim-Magazin, Ausgabe 2/2021

‚Rocky‘ ist ein fast zwei Jah-
re alter Mischlingsrüde, der 
bisher mit seinem Besitzer in 
einem Wohnwagen lebte. Mit 
der neuen Lebensgefährtin 
veränderte sich sein Hundele-
ben. Er wurde immer wieder 
aus dem Wohnwagen ‚ent-
fernt‘ und stand somit auf der 
Straße. 

Im Tierheim angekommen 
entpuppte er sich als ein total 
liebevoller Vierbeiner, der alles 
jagte was Beine oder Flügel 
hatte. Nach seinem Fernseh-
auftritt bei München TV im 
Dezember 2020  stand das Te-
lefon nicht mehr still. Seit Ende 
April lebt er nun in seinem 
neuen Zuhause, wo er behü-
tet sein Leben genießen kann.

‚Jano‘: Dieser lustige und 
quirlige Rüde ist am 1. Ok-
tober 2019 geboren, ver-
schmust und verspielt. Leider 
ist er jagdlich motiviert und  
dadurch schwer abrufbar. 
Dennoch kann er mit seinem 
‚treudoofen‘ Blick alle um den 
Finger wickeln. Seine neuen 
‚Dosenöffner‘ sollten ihn geis-
tig wie körperlich beschäfti-
gen und eine Hundeschule 
aufsuchen. Er ist ein sehr an-
hänglicher Zeitgenosse und 
sucht nun endlich ein neues 
Zuhause.	              -mr-

‚Tinto‘: Dieses Powerpaket 
ist am 3. Februar 2018 ge-
boren, anhänglich und eben-

falls verschmust. Der Rüde ist 
verspielt und auch ein wenig 
jagdlich motiviert. Ein Besuch 
einer Hundeschule wäre ein 
Vorteil. Die neuen Besitzer 
sollten auf alle Fälle Hunde-
kenntnis aufweisen können. 

‚Tinto‘ ist lustig, hat eine 
schnelle Auffassungsgabe 
und recht stürmisch, wenn es 
um seine Streicheleinheiten 
geht. Auch er sollte geistig 
sowie körperlich beschäftigt 
werden. Er würde sich freu-
en, bald ein neues Zuhause 
zu finden.	              -mr-

‚Ronja‘: Diese am 23. 
Mai 2012 geborene Riesen-
schnauzerhündin verlor in 
kurzer Zeit ihr geliebtes Herr-
chen, der die Bezugsperson 
war, und dann darauf auch 
ihr Frauchen. Sie ist eine an-
hängliche,  muntere, liebens-
werte wie treue Begleiterin. 
Sie sucht nun  Menschen, die 
ihr trotz ihres Alters noch ein 
neues Zuhause bieten wollen, 
doch ein Garten ist Bedin-
gung.		               -mr-

‚Kito‘, der vierjährige Misch-
lingsrüde: Das Schicksal hat 
ihn hart getroffen. Sein Be-
sitzer verstarb plötzlich und 
keiner war da, um sich um 
den Hund zu kümmern. ‚Kito‘ 
bewachte etliche Tage sein  
Herrchen und ließ keinen nä-
her ran und wer näher kam, 
wurde er weggebissen. 

Als er zu uns kam, war er 
voll traumatisiert und konn-
te nicht realisieren, wer es 
gut mit ihm gemeint hat. Er 
weigerte sich, sich anleinen 
zu lassen, geschweige denn 
Gassi geführt zu werden. 

Aber nach nur drei Tagen 
Tierheimaufenthalt meldete 
sich bei uns eine nette hun-
deerfahrene Dame, die mit 

‚Kito‘ auf Tuchfüllung ging. 
Bereits zwei Tage später ließ 
er sich anleinen und konn-
te nicht genug kriegen vom 
Spazierengehen. Nun macht 
er seine Runden in Oberam-
mergau.		              -mr-

Neues von unseren tierischen Bewohnern
Wieder neue Plätze gefunden! 

Freund (und Zuhause) für‘s Leben gesucht! 

Unsere Vermittlungstiere 
jederzeit aktuell online

Besuchen Sie uns unter: 
https://www.facebook.
com/tierheim.gelting 

Unsere Facebook-
Seite wird regel-
mäßig aktualisiert 
mit den Tierheim-

news, Vermisstenanzeigen, 
Veranstaltungen sowie Ak-
tuellem aus der Region. 
Bitte beachten Sie aber, dass 
zu vermittelnde Tiere mit ei-

nem kurzen ‚Steckbrief‘ in 
erster Linie auf unserer Home-
page erscheinen:
(www.tierheim-gelting.
de/Vermittlung).
Hier sehen Sie auch aktuell 
im Umkreis gefundene und 
vermisste Tiere!
Und bei Fragen, Notfällen 
und Interesse an einem Tier 
rufen Sie bitte im Tierheim an: 
08171/27818
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Wir hören es immer 
gern, wenn es unse-

ren ehemaligen Schützlingen 
gut geht - so wie in diesen 
Fällen hier.
‚Burli‘ (alias ‚Charly Brown‘) 

wurde vor einem Jahr vermit-
telt. Er hat die Besitzer sowie 
die Nachbarschaft fest im 
Griff, weiß sehr genau, wo er 
wann Streicheleinheiten be-
kommen kann und auf ‚seine‘ 
Hühner passt er immer vor-
bildlich auf. 

Zudem ist er auch noch 
ein sehr fleißiger Mäusejä-
ger mit großem Appetit auf 
frisches Mäusefleisch, wenn 
ihm die Hühner die Mäus-
chen nicht grad wegklauen. 
Auch ist viel Schlafen ange-
sagt - und wenn‘s auch mal 
im Waschbecken ist...

‚Sissi‘ und ‚Barny‘ (Fotos 
rechts unten) fanden schon 
vor fast einem Jahr ein neu-
es Zuhause, in dem sie sich 
sichtlich wohl fühlen, wie 
die Bilder beweisen. 

‚Sissi‘ würde sich gerne mehr 
trauen, hat aber vor ihrer ei-
genen Courage Angst und 
ist mehr die Stubenhocke-
rin. Madame lässt sich nur 
streicheln, wenn sie möch-
te. ‚Barny‘ hingegen ist völ-
lig tiefenentspannt und ein 
richtiger ‚Streichel-Junkie‘. 
Seinen Freigang macht er 
allerdings vom Wetter ab-
hängig.		            -mr-

Gute Nachrichten: 
Feedback unserer ehemaligen Heimbewohner

v Regionale Produkte,
v leckere Kuchen,
v Eis
v und vieles mehr!

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch im

Dorfladen-Gelting
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Die dreijährige zierliche 
Katzendame ‚Franzi‘ wurde 
als Fundkatze abgegeben. 
Schließlich stellte es sich 
heraus, dass es die eigene 
Katze war und dass sie auch 
erst vor kurzem noch Junge 
hatte. Durch die andauern-
de Rolligkeit verzögerte sich 

die Kastration ein wenig. 
Diese quirlige, anhängliche 

Persönlichkeit fand ein neues 
Zuhause, wo sie dann auch 
an Körpergewicht zulegen 
konnte. Sie fühlt sich nun 
rundherum glücklich und hat 
in ihrer neuen Familie alle im 
Griff.		               -mr-

‚Luisa‘ kam mit zehn Mo-
naten von einem anderen 
Tierheim zu uns, wo sie leb-
te, seitdem sie ein Welpe 
war. Bei uns angekommen 
merkte man schnell das sie 
sich freute mehr Freiheiten 
zu haben. 

Mit der Zeit sah man, dass 
sie sehr schnell lernte und 
eine sehr hohe Auffassungs-
gabe besitzt. Das Gassifüh-
ren war für sie kein Akt, ob-
wohl sie das nie erlernt hatte.

Nach fast vier Wochen 
konnten wir sie dann an ein 
Ehepaar vermitteln, das ihr 
ein sehr schönes neues Zu-
hause gab. In einem riesig 
großen Garten kann sie nun 
toben, spielen und auch mal 
faulenzen.

Es ist schön wenn ein Hund, 
der schon seit er Welpe war 
im Tierheim saß, nun endlich 
ein richtiges Hundeleben wie 
ein Himmel auf Erden führen 
darf.		               -mr-

‚Klara‘, die fünfjährige Po-
denco-Hündin, musste leider 
ihr Zuhause verlassen, da das 
Frauchen seelische Probleme 
hatte und sich nicht mehr 
um sie kümmern konnte. 

Sie musste zunächst ein 
wenig an Gewicht zulegen. 
Im Lauf der Zeit taute sie auf, 
ging sehr gerne spazieren 

und war total anhänglich. 
und sie liebte ihr herzförmi-
ges Kuschelkissen über alles. 

Nach etwa drei Wochen 
konnten wir ‚Klara‘ zu einer 
erfahrenen, netten Dame ver-
mitteln, wo sie nun so richtig 
aufblühen kann. Natürlich gab 
es als Mitgift ihr geliebtes Ku-
schelkissen mit.                 -mr-

Die schüchterne vierjähri-
ge Mischlingshündin ‚Luna‘ 
wurde von einem ande-
ren Hund angegriffen und 
schwer am Hals verletzt. Sie 
konnte am Anfang nur flüs-
sige Nahrung aufnehmen 
und konnte auch nicht bel-
len. Wir nahmen uns ihrer 
an und konnten sie dann re-

lativ schnell weitervermitteln. 
Es begannen verschiedene 
Schwierigkeiten, die aber mit 
viel Geduld und Liebe ge-
meistert wurden. 

Inzwischen hat sich „Luna“ 
zu einem tollen, lebenslus-
tigen Vierbeiner entwickelt, 
die nun ihr  Hundeleben so 
richtig genießen kann.     -mr-

Erfolgreich vermittelt
Weitere Tierheimbewohner fanden ein neues Zuhause 
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In einem alten Häuschen 
lebte die kleine wuscheli-

ge  Hündin, genannt ‚Flöck-
chen‘, gemeinsam mit ih-
rem Frauchen in fast völliger 
Abgeschiedenheit. Oft sa-
ßen Mensch und Tier in der 
Abenddämmerung im Garten 
und lauschten den Stimmen 
der Natur. 

An diesem Abend war es 
stets, als läge ein Zauber über 
diesem Fleckchen Erde. Ein 
Zauber, der Mensch und Tier 
in Respekt verband. Viel Geld 
hatte Flöckchens Frauchen 
nie gehabt, aber trotzdem 
fehlte es Flöckchen an nichts, 
sie wurde immer liebevoll  
umsorgt und sie liebte ihren 
Menschen mit der Stärke und 
Kraft, wie nur ein Hundeherz 
lieben kann.

Mit den Jahren wurden die 
regelmäßigen Spaziergänge 
beschwerlicher und doch er-
hielt sich die Freude an den 
kleinen Wanderungen. Es war 
Winter geworden und der 
Frost hielt das Land gut im 
Griff. Ein langer und eisiger 
Winter hielt Einzug. Spät am 

Abend, wenn die kleine Hün-
din in ihrem Körbchen lag, 
träumte sie oft von vergan-
genen Zeiten, von vielen auf-
regenden Erlebnissen, Düften 
und Spurensuche. 

Ihre Bewegungen wurden 
mit der Zeit langsamer, die 
Augen bekamen einen grauen 
Schleier, aber ihre Nase war 
immer hochsensibel. Denn es 
war ihr eine große Sorge, dass 
sie nicht alleine zurück bliebe.

Auch Flöckchens Frauchen 
war bereits betagt und sie 
hoffte inständig, dass sie 
noch lange lebe, bis die kleine 
treue Hündin in Frieden und 
in liebevoller Begleitung von 
ihr gehen würde.

Während der langen Win-
ternächte las Flöckchens Frau-
chen kleine Geschichten oder 
Gedichte vor und sie kuschel-
te sich  daneben und lauschte 
andächtig ihrer Stimme, so 
als wenn sie jedes Wort ver-
stehen würde.

Eines Tages erwachte Flöck-
chen wie üblich und stubste 
ihr Frauchen an, damit diese 
ebenfalls erwachte und wie 

gewohnt die Tür zum Gar-
ten öffnete. Doch ihr gelieb-
tes Frauchen reagierte nicht. 
Flöckchen war sehr verzwei-
felt, denn sie nahm den ver-
änderten Geruch wahr, es 
war der Geruch des Todes. Sie 
bewachte ihr Frauchen zwei 
Tage und Nächte lang.

Fremde Menschen kamen 
dann und nahmen ihr Frau-
chen mit, räumten das Haus 
aus und brachten die Hündin 
zunächst ins nächstgelegene 
Tierheim. So verlor Flöckchen 
ihr geliebtes Frauchen und ihr 
geliebtes Zuhause. 

Ihre kleine Hundeseele ge-
fror zu Eis. Sie verweigerte 
jegliche Nahrungsaufnahme. 
Flöckchen lag zusammenge-
kauert und tieftrauig in ihrem 
Körbchen, wollte nicht auf-
stehen oder spazieren gehen. 

Eines Nachts blickte  die 
kleine wuschlige Hündin aus 
ihrem  Zwinger und sah eine 
Sternschnuppe. Sie erinnerte 
sich an die Geschichte, die 
ihr ihr Frauchen in der Win-
ternacht vorgelesen hatte, 
dass wenn ein Lebewesen 

eine Sternschnuppe sieht und 
sich ganz fest und aus tiefs-
tem Herzen etwas wünscht, 
dieser Wunsch in Erfüllung 
geht. Flöckchen wünschte 
sich ganz tief und aus vollem 
Herzen bei ihrem Frauchen 
zu sein, bei dem  Menschen, 
den sie bedingungslos liebte. 
In dieser Nacht ist Flöckchen  
gestorben. Ein kleiner tapfe-
rer Hund. 

Leb wohl kleines Flöckchen 
und möge dein Wunsch in 
Erfüllung gehen. Wir hoffen, 
dass ihr euch wieder gefun-
den habt, gemeinsam den 
Stimmen der Natur lauscht 
und an einem Ort des Frie-
dens und des  Wohlbefindens 
ein neues Zuhause gefunden 
habt.		              -mr-

Treue bis in den Tod
Eine wahre Geschichte

ZENTRUM GERETSRIED

neuemitte-geretsried.de

Neue Mitte.
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MMöchten Sie in den 
Urlaub fahren und si-

cher sein, dass Ihr Liebling in 
dieser Zeit gut versorgt ist? 
Liegt ein  Notfall vor? Zum 
Beispiel ein Krankenhausauf-
enthalt? Oder sie suchen ei-
nen Platz nur für kurze Zeit? 
Dann kümmern wir uns liebe-
voll und kompetent um Ihre 
Tiere. 

Die Abgabe Ihres Tieres ist 
nach rechtzeitiger Absprache 
täglich möglich. Die Anmel-
dung sollte bitte - natürlich  
außer in Notfällen - frühzei-
tig erfolgen.

Voraussetzungen: Die Tie-
re werden nur in gesundem 
Zustand in Pension genom-
men, nur in Notfällen kran-
ke. Katzen dürfen nicht rollig 
sein und müssen eine gültige 

Dreifach-Impfung haben, die 
nicht älter als ein Jahr und 
nicht jünger Als 4 Wochen ist. 
Bitte bringen Sie ihre Katzen 
in einem Transportkorb zu 
uns.

Die tägliche Futterration ist 
im Pensionspreis inbegrif-
fen. Eine  individuelle  Ver-
sorgung Ihres Tieres (zum 

Beispiel spezielles  Futter, 
Diäten, Medikamente, etc.) 
besprechen Sie bitte mit der 
Tierheimleitung. 

Kleintiere  werden in unse-
ren Käfigen untergebracht. 
Viele  angemeldeten Vierbei-
ner sind  Stammgäste – mal 
auf kurze Zeit oder auch mal 
für Reisen. Die Pensionskosten 

betragen pro Tag für Katzen 
9,00 Euro und für Kleintiere  
6,00 Euro; jeweils zuzüglich 
19 % MWSt. 

Hunde werden nur in Notfäl-
len, wie z.B. einem Klinikauf-
enthalt aufgenommen. Der 
Pensionspreis richtet sich nach 
der Grösse  des Hundes.

Bitte beachten: Da die An-
zahl der Plätze begrenzt ist, 
bitten wir um rechtzeitige 
Anmeldung!

Telefonische Anmeldung: 

08171-27818
Wir sind Mitglied im Deutschen 
Tierschutzbund und seinem 
Landesverband Bayern e.V.

Herzlich willkommen in unserer
Katzen- und Kleintierpension im Tierheim Gelting

Einige Mitglieder unse-
res Tierschutzvereins 

hatten die Idee, bei Ge-
burtstagen oder Jubiläen 
die geladenen Gäste dar-
auf hinzuweisen, dass statt 
Geschenke eine Spende für 
den Tierschutzverein sinn-
voll wäre. Falls Sie daher 
für Ihre Feierlichkeit eine 
Spendenbox benötigen, 
melden Sie sich bitte bei 
uns im Tierheim; wir stellen 
Ihnen gern eine Spenden-
box zur Verfügung. 

Unsere Spendenkonten: 
siehe Seite 2!

Spendenidee
Statt Geschenken 
eine Spende für 
das Tierheim!

‚Urlaub daheim‘: unsere Katzenpension im Grünen

Der beliebte Treffpunkt jeden zweiten Samstagnachmittag im Monat: die ‚Fundgrube im 
Tierheim‘ - nicht jedoch während der Corona-Beschränkungen! Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. Aktuelle Infos zu allen Veranstaltungen auf unserer Homepage.
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Besonders unsere Seniorenkatzen brauchen Ihre Hilfe!

Helfen Sie mit einer Patenschaft!

Liebe Tierfreunde,
auf dieser Seite stellen 

wir Ihnen Patentiere vor, die 
bei uns im Tierheim abgege-
ben wurden. Es sind Fundtiere 
oder Tiere, deren Besitzer sich 
aufgrund von Krankheit nicht 
mehr kümmern können oder 
sogar - und das ist besonders 
tragisch - verstorben sind.

Diese Katzen sind gut un-
tergebracht und versorgt, 
wären aber für eine weitere 
Vermittlung einfach zu krank, 
schwach oder würden dem 
Stress psychisch einfach nicht 
mehr standhalten.

Jede Form der zusätzlichen 
Unterstützung hilft. Helfen Sie 
bitte den Tieren mit einer Pa-
tenschaft! Vielen Dank!

Eine Tier-Patenschaft ist keine 
Dauerverantwortung und kann 
jederzeit nach Wunsch wider-
rufen werden.

Bei einem Besuch in unserem 
Tierheim oder auf unserer In-
ternetseite www.tierheim-gel-
ting.de/gnadentiere kann ein 
Schützling ausgesucht werden. 

Ihre Patenkatze können Sie 
dann zu den Öffnungszeiten 
regelmäßig besuchen. 

Auf Wunsch wird Ihnen auch 
eine Patenschafturkunde aus-
gestellt.

Wenn wir Tieren helfen wol-
len, brauchen wir Ihre Hilfe!
Helfen ist ganz einfach: 

Eine symbolische Paten-
schaft ist schon ab 15 Euro 
monatlich möglich!      -mr-

Tierschutzverein Wolfratshausen-Geretsried und Umgebung e. V.

Mitglied im Deutschen Tierschutzbund                und seinem Landesverband Bayern e. V.

Herr Hans Muster
Hauptstraße 8 
82538 Geretsried

hat die Patenschaft für das Tierheimtier

Hauskatze Pinki
ab 1. Dezember 2021 übernommen

Die Spende für Futter und Versorgung beträgt monatlich Euro 15,00. Wenn die Patentiere ein 

neues Zuhause gefunden haben, wird der Pate verständigt. Damit erlischt die Patenschaft.  
Ihr Patentier und das Tierheim                                             

bedanken sich sehr herzlich für die Übernahme der Patenschaft
Geretsried-Gelting, den 30. November 2021

Vorstand: Dr. Manfred Fleischer, Dr. Gunhild Muntau-Leitner, Wolfgang Fröhlich, Dirk Schuhmann

im Namen der Vorstandschaft

Oliver (16 Jahre)
Schilddrüsenunterfunktion

Otto (14 Jahre)

Minka (16 Jahre) Santo (15 Jahre) Mikesch (14 Jahre) Tefi (15 Jahre), Simba (14 Jahre)

Mokwe (13 Jahre) Trixi (19 Jahre)
blind und taub

Minos (17 Jahre)
Anämie und Niereninsuffizienz
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Öffnungszeiten
des Josefa-Burger-Tierheims:
Mittwoch, Freitag und Samstag 
jeweils 13:00 bis 16:00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten werden 
auch gern Termine für Schulklassen und 
Gruppen vereinbart.
Bitte beachten Sie jedoch die Beschrän-
kungen wegen der Corona-Pandemie!

So erreichen Sie uns:
B11 Wolfratshausen-Geretsried, Abzw. 
Gelting-Buchberg, Straße in Richtung 
Gelting, gleich die erste Straße links 
und dann der Beschilderung ‚Tierheim‘ 
folgen. 
Oder: Bus  370, 374, 376, 379, Halte-
stelle ‚Buchberg‘.
Oder: Bus  378, Haltestelle ‚Breiten-
bachstraße‘.

Bankverbindungen:
Sparkasse Bad Tölz–Wolfratshausen
IBAN:  DE18700543060000004333
BIC:  BYLADEM1WOR
Raiffeisenb. Beuerberg-Eurasburg eG 
IBAN:  DE97701693330000722804
BIC:  GENODEF1EUR

Manchmal werden wir kriti-
siert, telefonisch nicht erreich-
bar zu sein. Das Problem ist: 
Oft sind wir bei den Tieren 
oder haben im Gelände zu 
tun. Oder wir sind unterwegs 
wegen Nachkontrollen oder 
sind in der Tierklinik. Bitte ha-
ben Sie Verständnis, dass wir 
oft nicht sofort Ihr Anliegen 
entgegen nehmen können. 
Hinterlassen Sie doch bitte 
einfach eine Nachricht auf 
unserem Anrufbeantworter 
mit Ihrem Namen, Rufnummer 
und Stichwort. Wir melden 
uns dann gern so schnell wie 
möglich bei Ihnen.

Ganz einfach! Sie können 
bei einem Besuch in un-

serem Tierheim eine Mitglied-
schaft beantragen. Oder Sie 
laden sich das Formular her-
unter: 
www.tierheim-gelting.de/
tierschutzverein/formulare

Oder Sie rufen an und wir 
senden Ihnen ein Formular zu.

Ober Sie schneiden das ne-
benstehende Formular aus, 
fülles es aus und bringen es 
uns oder schicken es uns zu:
Tierschutzverein Wolfrats-
hausen-Geretsried und 
Umgebung e.V.,
Josefa-Burger-Tierheim,
Leitenstraße 67, 
82538 Geretsried

Mit Ihrer Mitgliedschaft 
unterstützen Sie unser Tier-
heim und stärken unseren 
Tierschutzverein! Der Min-
destbeitrag pro Jahr beträgt 
nur 18,00 Euro, kann aber 
auch gern nach Gutdünken 
freiwillig erhöht werden!

Es ist so einfach,
etwas Gutes zu 

bewirken!
Möchten Sie 
Mitglied im 

Tierschutzver-
ein werden?
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Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
Immer — Überall.

Online-Banking VR-Banking-App über 18.300 
Geldautomaten

Sicher online 
bezahlen

Persönliche Beratung 
vor Ort

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Kirch- und Dorfstraße.Noch wichtiger: Haupt-,  Wichtig: Wallstreet.  

raiffeisenbanken-toelz-wolfratshausen.de

Heute muss alles regional sein – aber wie sieht 
es bei Ihrer Bank aus? Wir sind tief verwurzelt in 
der Region und kennen unsere Kunden und die 
regionale Wirtschaft noch persönlich. Deshalb 
investieren wir auch lieber in echte Werte und 
Unternehmen vor Ort als in internationale 
Spekulationsblasen. 

vom Fachmann

Profi-Bewertung 

Jede  Immobilie hat  ihren  eigenen  Wert, 
man  muss  ihn  nur  erkennen.

Besuchen Sie unsere Website:

www.bartsch-immo.de 08171-42400
Mehr Infos unter:

und Verkauf


